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Hier bin ich, sende mich!
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Kultur des Gemeinsamen



32 Unser Pfarrer am Wort Rückblick

Liebe Schwestern und Brüder!

Am 19. und 20. März wählen wir wieder den Pfarrgemeinderat in unserer Pfarrgemeinde St Vitus Katsdorf. Im PGR 
werden die wichtigsten Entscheidungen der Pfarre getroffen bzw. abgesegnet. Die nächsten 5 Jahre sind wegen 
der diözesanen Neugestaltung der Struktur und Pastoral besonders wichtig. Konkret geht es um eine verstär-
kte Zusammenarbeit mit einigen Nachbar-Pfarrgemeinden, ebenso um eine gute Zusammenarbeit zwischen den 
Dienstämtern und den vielen Freiwilligen. Als Pfarrgemeinde sind wir Teil einer großen Pfarre. 
Danke allen, die sich bereit erklärt haben, auch in der nächsten Periode wieder mitzuarbeiten und mitzugestalten. 
Danke allen, die bereit sind, neu in den PGR zu  kommen, und danke allen, die viele Jahre mitgearbeitet haben im 
PGR und Finanzausschuss oder in einer speziellen Funktion, jetzt aber aus der Verantwortung entlassen werden 
möchten. Danke auch dem Wahlkomitee, das die Wahl vorbereitet und durchführt.
Warum soll ich wählen gehen?
•	 Mit meiner Stimme spreche ich den Kandidat*innen das Vertrauen aus.
•	 Ich stimme zu, dass wichtige Entscheidungen der Pfarre von der Mehrheit einer gewählten Gruppe entschie-

den werden.
•	 Ich freue mich, dass Freiwillige in der Pfarre mitdenken und mitgestalten.
•	 Glaube, eine Beziehung zu Christus und Kirche sind mir wichtig, das soll auch in Katsdorf vor Ort erfahrbar 

sein.
•	 Mit einem guten Team kann in den nächsten 5 Jahren wieder viel Gutes, Schönes, Spirituelles ... bewegt 

werden. 
Liebe Grüße Bruder Franz OFS

Auf den Spuren des Hl. Franziskus und der Hl. Klara
ASSISI PILGERREISE 2022

SO 31.7.2022 5:00 – SO 7.8.2022 abends (8 Tage)

Begleitung: 		  Br. Franz Wenigwieser OFS (Franziskanische Gemeinschaft) + Team
Fahrt: 			   Reisebus Glas  über Linz – Salzburg – Innsbruck –  La Verna  Assisi 
Unterkunft:		  Unterkunft: Domus Laetitiae, Assisi
Kosten: 			  € 720,-- für 7 x Halbpension, Fahrt + Organisation/ EZ 
			   Aufpreis: 7 x € 14,-- = € 98,-- 
Kontoverbindung: 	 Spardabank Linz, IBAN AT30 4300 0036 8603 0000   
			   ltd. auf Franz Wenigwieser
Anmeldung: 		  franz.wenigwieser@dioezese-linz.at oder 0676/87765595

Bitte Namen, Adresse, Telefonnummer, Geburtsdatum und wenn möglich E-Mailadresse bekannt-
geben.
Teilnahme voraussichtlich nur mit Impfnachweis (grüner Pass) möglich. Sollte die Reise wegen 
Corona nicht möglich sein, wird das ganze Geld zurückbezahlt.

Das Reiseprogramm finden Sie auf der Homepage der Pfarre Katsdorf und im Schriftenstand der 
Pfarrkirche Katsdorf. 

Meine Zeit als Obfrau des Pfarrgemeinderates Katsdorf 2017-2022 

Ein Rückblick und eine Vorrausschau 
Ich war lange Zeit im Kirchenchor St. Vitus tätig, be-
vor ich in den PGR unserer Pfarre kam und dann in 
der ersten Sitzung des Gremiums zur Obfrau gewählt 
wurde. Mir wurde schnell bewusst, dass das nicht ein-
fach „so nebenbei erledigt“ werden kann. Man trägt 
große Verantwortung, muss schnell reagieren können 
auf unvorhergesehene Situationen und ist Ansprech-
partner für alle Nöte und Sorgen, die sich in der Pfarre 
ergeben. Verantwortung zu übernehmen, das war ich 
seit jeher gewohnt, ob im Studium, im Beruf oder in 
der Familie – mit Verantwortung zu leben und danach 
zu handeln, damit konnte ich seit jeher gut umgehen. 

Meine Tätigkeiten in dieser PGR-Periode umfassten: 
Verwaltungsabläufe, katholisches Bildungswerk, Bau-
ausschuss, Öffentlichkeitsarbeit (Zeitung, Werbemaß-
nahmen), Finanzausschuss, Sternsinger. 

Eine große Herausforderung für mich, für uns alle, war 
und ist die Pandemie. Viele Veranstaltungen konnten 
nicht durchgeführt werden, andere wiederum in sehr 
reduzierter Form. Das betraf leider auch unsere PGR-
Zusammenkünfte - was uns nicht hinderte, sehr gute 
Arbeit zu leisten und Projekte anzugehen und umzu-
setzen. 

Wir haben  es geschafft, soweit erlaubt, das pfarrliche 
Leben spürbar zu erleben, in Messgestaltungen, in li-
turgischen Feiern, in Festen wie dem Erntedankfest im 
letzten Herbst.  

„Die Kultur des Gemeinsamen“ - diesen Slogan 
habe ich gleich zu Beginn meiner Tätigkeit als PGR-
Obfrau geprägt, aus tiefster Überzeugung, weil zum 
damaligen Zeitpunkt (2017) in der Pfarre für mich 
mehr das Trennende als das Gemeinsame ganz inten-
siv spürbar war. Ich freue mich daher ganz besonders, 
dass mir dies mit dem großartigen Team des Pfarr-
gemeinderates (und der Finanz) und mit ganz vielen 
motivierten, ehrenamtlichen Helfer*innen gelungen 
ist, die Pfarre Katsdorf wieder zu einem Ort der Be-
gegnung zu machen.

Ich freue mich, dass so 
viele derzeitige PGR-Mit-
glieder in der neuen PGR-
Periode wieder mitmachen 
wollen, und bedanke mich 
bei den scheidenden Mit-
gliedern Maria Steininger 
und Wilbirg Prohaska. 

Ich freue mich, dass wir im PGR mutig und verantwor-
tungsbewusst Neuerungen beschlossen haben: 

Die Sanierung des Pfarrheimes war unbedingt not-
wendig und wird durch die großartige Unterstützung 
aus der Pfarrbevölkerung bis August 2022 beendet 
werden. 

Ich freue mich, dass aus der Pfarrbibliothek eine ge-
meinsame Bibliothek der Pfarre und der Gemeinde 
wurde und sich nun barrierefrei und großzügig in den 
Räumlichkeiten der alten Gemeinde entfalten kann. 

Ich freue mich, dass auch das Thema „Aufbahrungs-
raum neu" von der Gemeinde aufgegriffen wurde und 
mit der Pfarre gemeinsam umgesetzt werden wird. 

Ich  freue mich, dass immer mehr Menschen Gefallen 
am Tun in der Kirche finden, das zeigt auch die Kandi-
datenliste für die neue PGR-Wahl.

Ich bin voller Zuversicht, dass wir als Pfarre Katsdorf 
den Zukunftsweg der Kirche gut umsetzen werden  
und mit vielen Veranstaltungen im umgebauten 
Pfarrheim dazu beitragen werden, dass die Pfarre 
Katsdorf ein   

ORT DER BEGEGNUNG FÜR ALLE wird.

Ich sage Danke. 

Elisabeth Brunnhofer, PGR-Obfrau der Pfarre     

Sternsingeraktion 2022
Wir danken für den Einsatz der 

Sternsinger*innen und  der Begleiter*innen 
und für die Sternsingermesse am 6. Jänner mit 

dem schönen Abschluss. 

Wir danken für die großzügigen Spenden in 
Höhe von € 8.553,44
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ICH MACHE MIT, 
UM PFARRGEMEINSCHAFT ZU PRÄGEN 
Die Pfarre ist eine jener gesellschaftlichen Kräfte, die zur kulturellen, sozialen und religiösen Gestaltung unseres 
Lebensraumes maßgeblich beitragen kann.

MITTENDRIN , 
UM HIER ZUKUNFT ZU GESTALTEN 
Auch in unserer Pfarre stehen viele Veränderungen an. Wir sind mitten in einem Übergang, in dem manches 
bleibt, einiges anders wird, manches vergeht und einiges neu wird. Auf diesem Weg braucht es den wachen Blick 
auf die Ausrichtung und die Gesamtentwicklung der Pfarre. Die Mitglieder im Pfarrgemeinderat beraten und ent-
scheiden, wie Kirche die Gemeinschaft und das soziale Gefüge im Ort positiv beeinflussen und entwickeln kann. 
Die Pfarrgemeinderät*innen gestalten gemeinsam mit dem Pfarrer aktiv das Leben in der Pfarre. Sie übernehmen 
dabei unterschiedliche Aufgaben, die ihren Fähigkeiten und Talenten entsprechen. Alle fünf Jahre wird der Pfarr-
gemeinderat neu gewählt. In unserer Pfarre haben wir uns für das Kandidat*innen-Wahlmodell entschieden.

Wir sind alle mittendrin in unserem Lebensalltag, in der Gestaltung unseres Glaubenslebens, in unserem kirch-
lichen oder gesellschaftspolitischen Engagement, mittendrin in großen Veränderungsprozessen, deren Tragweite 
noch nicht fassbar sind. Als Pfarrgemeinde er-leben wir diesen Wandel hautnah mit. Darin können wir unter-
schiedliche Rollen einnehmen. Auf alle Fälle kann die Antwort nicht Abwarten oder Rückzug heißen. Vielmehr 
fordern uns die Zeichen der Zeit heraus, in der Begegnung mit den Menschen die Kirche vor Ort zu gestalten. 
WANDEL erzeugt BEWEGUNG. 
Pfarrgemeinderät*innen stehen selber für Veränderung und Wandel. Sie sind keine Superhelden des Glaubens, 
sondern Menschen, die bereit sind, Talente, Zeit, Nerven und Erfahrungen einzusetzen: Vielfältige Aufgaben in 
unserer Pfarre brauchen vielfältige Talente in all unseren pfarrlichen Bereichen. 

WÄHLEN SIE - GESTALTEN SIE UNSER PFARRLEBEN MIT! 

Wahltermin und Wahllokal
Wahltermin ist 

•	 Samstag, 19. März 2022 von 18.00 bis 20.30 Uhr

•	 Sonntag, 20. März 2022 von 8.30 bis 11.00 Uhr

Das Wahllokal befindet sich in der Alten Volksschule und ist barrierefrei zugänglich.

Wahlberechtigt
sind alle Katholikinnen und Katholiken, die

•	 im Gebiet der Pfarre Katsdorf ihren ordentlichen Wohnsitz haben

•	 oder sich der Pfarrgemeinde Katsdorf zugehörig fühlen

•	 gefirmt sind und vor dem 1. Jänner 2022 das 14. Lebensjahr vollendet haben.

Pfarrgemeinderatwahl 2022

Pfarrgemeinderatswahl  
19. und 20. März 2022 

 

S T I M M Z E T T E L  
 
Amtliche Mitglieder, die nicht mehr gewählt werden können: 
     Mag. Franz Wenigwieser, Pfarrer    
      
 

Wählen Sie aus dieser Liste durch Ankreuzen 13 Kandidat*innen (alphabetisch gereiht) 
aus, die Sie gerne im Pfarrgemeinderathaben wollen. 
 
 

Namensliste 
 

x Vorname, Name Geb.jahr Beruf Ort  

 Editha Aschauer 1958 Lehrerin 4223, Buchenstraße 

 Samuel Aschauer 1999 Student 4223, Buchenstraße 

 Sonja Assmann 1954 Pensionistin 4223, Margeritenweg 

 Hannah Brunhofer 1997 Kindergartenpädagogin 4310 Mauthausen 

 Elisabeth Brunnhofer 1954 Galeristin 4223, Gusenstraße 

 Silke Gsöllpointner 1982 Bereichsleitung Patientenmanagement 4223, Ruhstetten 

 Maria Hammer 2001 Studentin 4223, Nöbling 

 Mirjam Kapplmüller 1996 Kindergartenpädagogin 4311 Schwertberg 

 Katharina Lesterl 1962 Landwirtin 4223, Nöbling 

 Maria Lesterl 1969 Geschäftsführerin 4223, Nöbling 

 Brigitte Ortner 1971 Dipl. Kinderkrankenschwester 4223, Eschenweg 

 Joachim Ortner 1966 Heilpäd. Fachbetreuer 4223, Eschenweg 

 Birgitta Schimböck 1968 ASP, Dipl. LSB, Dipl. FItnesstrainerin 4209, Wolfingerstraße 

 Josef Seyrlehner 1955 Pensionist 4223, Lungitzer Straße 

 Kurt Stauder 1954 Pensionist 4223, Ruhstetten 

 MagdAlena Stumpner 1995 Ergotherapeutin 4209 Engerwitzdorf 

 Markus Stumpner 1991 Chorleiter  4209 Engerwitzdorf 

 Ingrid Waldhör 1956 Pensionistin 4223, Eichwiesel 

 

M
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Pfarrgemeinderatwahl 2022

Impressum: Informationsblatt der kath. Pfarrgemeinde Katsdorf - Herausgeber: Pfarre 4223 Katsdorf, Friedhofweg 1, DVR: 029874(1901); 
E-Mail: pfarre.katsdorf@dioezese-linz.at; Homepage: www.dioezese-linz.at/katsdorf

Verantwortlich für den Inhalt: Redaktionsteam: Elisabeth Brunnhofer, Franz Wenigwieser; Änderungen vorbehalten; 
Fotos: Pfarre Katsdorf, privat, Pixabay; Gedruckt auf Recyclingpapier; Druck: City Print
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Es ist mir eine Freude, 
Gottesdienste musika-
lisch zu gestalten und 
gemeinsam mit meinem 
Mann Markus möchte ich 
mich damit ins Pfarrleben 
einbringen.

MagdAlena Stumpner

Gemeinsam mit meiner Frau 
MagdAlena möchte ich meine 
Begeisterung für das Singen 
mit der Pfarrgemeinde teilen 
und so einen musikalischen 
Beitrag leisten. 

Markus Stumpner

Ich engagiere 
mich im Pfarr-
gemeinderat, 
damit die Pfarre 
ein Raum für alle 
Katsdorfer*innen 
wird.

Josef Seyrlehner

Ich engagiere mich im 
Pfarrgemeinderat, um 
dort aktiv mitzuarbeiten. 
Ich bewege gerne etwas 
gemeinsam mit anderen 
und freue, mich meine 
Fähigkeiten einbringen zu 
können. 

Ingrid Waldhör

Ich  bringe mich im Pfarrgemeinde-
rat ein, weil unsere Pfarre ein Ort der 
Gemeinschaft sein soll, wo jeder/
jede willkommen ist und seine/
ihre Talente einbringen kann - „ge-
meinsam wachsend in die Zukunft 
gehen“

Birgitta Schimböck
 

Als Mesner bin ich MIT-
TENDRIN im Pfarrleben 
und möchte die Ideen, 
Sorgen und Anliegen 
der Pfarrbevölkerung in 
den Pfarrgemeinderat 
tragen.

Joachim Ortner

Ich habe Bruder Franz 2017, als ich mit ihm in Igota war, kennen und schätzen 
gelernt. Seit diesem Zeitpunkt bringe ich mich in der Pfarre ein. Vor allem die Tat-
sache, dass alle Mitglieder  wertschätzend miteinander umgehen, hat mich dazu 
bewegt, mitzuarbeiten. Herausfordernd sind vor allem die baulichen Vorhaben, 
die in der nächsten Zeit umgesetzt werden sollen. Deshalb möchte ich mich auch 
weiterhin im PGR einsetzen und gemeinsam beherzt in die Zukunft gehen.

Kurt Stauder

Kandidat*innen in alphabetischer Reihenfolge

Ich möchte mich für 
ein bunte Pfarr-
gemeinde, eine 
lebensnahe Liturgie 
und für die Freude 
am Christsein ein-
setzen. 

Editha Aschauer

Als junger Christ und leidenschaftlicher The-
ologe liegt mir das kerygma, das freudige 
und schwungvolle Verkünden der Botschaft 
Christi in ihren unterschiedlichsten Formen 
und Medien, zutiefst am Herzen. Dies mo-
tiviert mich, in der Pfarrgemeinde für eine 
gute, bunte und starke Gemeinschaft, die 
die Präsenz Jesu mit all ihren Sinnen spürt 
und lebt, mitzuwirken und mitzugestalten.

Samuel Aschauer

Sich mit seinen Fähigkeiten in 
unser Pfarrleben einzubrin-
gen, Kirche vor Ort mitzuge-
stalten, das ist eine großartige 
Sache, ganz im Sinne  der 
„Kultur des Gemeinsamen“ - 
deshalb werde ich mich auch 
weiterhin im PGR engagieren

Elisabeth Brunnhofer

Ich möchte mich wieder ein-
bringen weil es in der Pfarre 
viele Möglichkeiten gibt, aktiv 
mitzuwirken.

Katharina Lesterl

Ich übernehme in unserer 
Pfarre Verantwortung, weil 
es wichtig ist und mit Bruder 
Franz auch große Freude 
macht, christliche Wert täglich 
sichtbar zu leben.

Maria Lesterl

Gemeinsam arbeiten – Gemeinschaft 
erleben!
Man kann sich in verschiedenen Be-
reichen einbringen, aber es ist wichtig 
etwas für die Gemeinschaft – für das 
Dorf zu tun. Nicht große Taten, son-
dern Kleinigkeiten, die viele tun, sind 
wichtig. Zusammen geht’s immer 
leichter! 

Sonja Assmann

Ich möchte mich im 
Pfarrgemeinderat dafür 
einsetzen, dass unsere 
Pfarre ein Ort wird, an 
dem Kinder und Er-
wachsene Gott erleben 
können.

Maria Hammer

Ich möchte mich im 
Pfarrgemeinderat 
engagieren, weil mir 
die Zukunft der Kirche 
wichtig ist.

Silke Gsöllpoitner

Ich möchte meine Erfahrung 
als langjährige Mitarbeiterin 
in verschiedenen Bereichen 
für eine gute Zukunft in  
unserer Pfarre einbringen. 

Brigtitte Ortner

Kandidat*innen in alphabetischer Reihenfolge

Pfarrgemeinderatwahl 2022 - Die Kandidaten Pfarrgemeinderatwahl 2022 - Die Kandidaten

Gemeinsam mit Hannah 
Brunhofer möchte ich die Anlie-
gen der Kinder in der Pfarrge-
meinde vertreten. 

Mirjam Kapplmüller

Gemeinsam mit Mirjam 
Kapplmüller möchte ich die 
Anliegen der Kinder in der 
Pfarrgemeinde vertreten. 

Hannah Brunhofer
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Vernetzt! so das Motto der heurigen Firmung
Wir werden uns als Gruppe bestmöglich miteinander und untereinander vernetzten. Diese Vernetzung findet auf 
verschiedenen Ebenen statt und aus diesem Grund haben wir heuer 5 Module zum Thema Vernetzung definiert: 
Vernetzt mit Jesus (Franz Wenigwieser) - Vernetzt mit Gott und der Welt (Birgitta Schimböck) - Vernetzt mir mir 
(Bernd Gabriel) - Vernetzt mit der Gesellschaft (Hans-Peter Kranewitter) -  Vernetzt mit der Kirche (Maria Mühl-
berger)

Die 27 angemeldeten Firmkandidat*innen wur-
den in 3 Gruppen aufgeteilt und durchlaufen 
die oben angeführten Module. Wir freuen uns 
schon sehr, auf diesem Wege Vernetzung Realität 
werden zu lassen. Zusätzliche Programmpunkte 
sind das Firmcafé, Pilgern, Palmbuschen binden, 
Osterfeuer und die Sendungsmesse am 14. Mai 
2022. Die Firmung ist am 28. Mai um 17.00 Uhr 
mit Probst Johann Holzinger, Stift St. Florian in 
unserer Pfarrkirche. 

Ich denke, dass wir die Jugendlichen mit diesem 
Programm wieder gut auf die Firmung einstim-
men können. Ganz besonders möchte ich mich 
bei Birgitta Schimböck und Hans-Peter Kranewit-
ter für die Bereitschaft, unser Firmvorbereitungs-
team zu unterstützen, bedanken.
Bis bald, euer Bernd Gabriel, Leiter Firmteam

Sakramente

Erstkommunion 2020
Während der Vorbereitung auf ihre Erstkommuni-
on sammelten die Kinder der beiden 4. Klassen der 
VS Katsdorf für den guten Zweck.
Im Rahmen eines Workshops mit dem Thema 
Schöpfungsverantwortung gestalteten die Schü-
lerInnen nachhaltige Stofftaschen und boten diese 
im Ort zum Verkauf an.
Der Reinerlös konnte nun endlich – coronabedingt 
leider ein Jahr später als geplant – dem Roten 
Kreuz der Ortsstelle St. Georgen/Gusen für das Le-
seförderungsprojekt „Alpha. Meine Chance.“ über-
reicht werden.

Erstkommunion 2022
Nachdem im letzten Jahr keine Erstkommunion stattfand, feiern heuer die Kinder der 3. Klassen und der 2. Klas-
sen der Volksschule Katsdorf das große Fest. Hier die Infos und Termine dazu.

Zuerst sind die 34 Kinder der beiden 3. Klassen dran: 
•	05.03.	 Eltern-Kind-Nachmittag
•	13.03. 	 Vorstellgottesdienst (mit Pat*innen), anschließend Kuchenverkauf der Erstkommunionkinder der 2. Kl.
•	01.05. 	 Erstkommunion der 3. Klassen

Anschließend die 23 Kinder der 2. Klassen:
•	07.05. 	 Eltern-Kind-Nachmittag
•	15.05. 	 Vorstellgottesdienst (mit Pat*innen), anschließend Kuchenverkauf der Erstkommunionkinder der 3. Kl. 
•	26.06. 	 Erstkommunion der 2. Klassen

Wir freuen uns schon auf die gemeinsamen Treffen und Feiern!
Das Erstkommunionteam und die Trixi Schwarzenberger, Religionslehrerin VS Katsdorf

Kindergarten und Krabbelstube

Neuigkeiten ...

Mein Name ist Mirjam 
Kapplmüller und ich 
habe seit November 
2021 die Leitung der 
Krabbelstube Katsdorf 
übernommen. 
Ich bin 26 Jahre alt 
und wohne gemein-
sam mit meinem 
Mann in Schwertberg. 
Seit fünf Jahren arbei-
te ich in der Krabbel-
stube Katsdorf und 
bin gruppenführende 
Pädagogin in der Kä-
fergruppe. 
In meiner Freizeit spiele ich beim Musikverein 
Schwertberg Klarinette. Ich lese gerne und bin viel in 
der Natur unterwegs.

Dieser Text begleitet mich in meiner Arbeit als Päda-
gogin:
Jedes Kind ist etwas Besonderes. Kinder sind wie 
Schmetterlinge im Wind… Manche fliegen höher als 
andere, doch alle fliegen, so gut sie können … Jeder ist 
anders… Jeder ist besonders… Jeder ist wunderbar und 
einzigartig!

Ich freue mich sehr über diese neue Herausforderung 
und blicke neugierig und gespannt in die Zukunft. 

Mein Name ist Han-
nah Brunhofer und 
ich bin seit Dezember 
2021 die neue Leiterin 
im Pfarrcaritas-Kin-
dergarten Katsdorf.

Ich bin 24 Jahre alt 
und lebe mit meinem 
Partner in Mauthau-
sen. Nach meiner Rei-
fe- und Diplomprü-
fung an der BAKIP der 
Kreuzschwestern in 
Linz war ich für neun 
Monate als Aupair 

bei einer 4-köpfigen Familie in England tätig. Meine 
ersten Dienstjahre habe ich danach im Pfarrcaritas 
Kindergarten Mauthausen absolviert. Neben meiner 
damaligen beruflichen Tätigkeit als gruppenführende 
Pädagogin habe ich berufsbegleitend den Studien-
gang Elementarpädagogik an der PH OÖ begonnen, 
welchen ich im kommenden Sommer abschließen 
werde.

In meiner Freizeit bin ich gerne in der Natur unter-
wegs. Im Winter findet man mich immer wieder auf 
den unterschiedlichsten Schipisten. In den restlichen 
Jahreszeiten bin ich gerne zu Fuß oder mit dem Rad 
unterwegs. Außerdem reise ich sehr gerne und freue 
mich, immer wieder neue Kulturen kennenzulernen.

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit.

Wir danken Hrn. Hans Krieger für seine langjährige Tätigkeit als ehrenamtlicher 
Mandatsnehmer der Pfarre Katsdorf für unseren Pfarrcaritaskindergarten.
 
Umbau bzw. Erweiterung unseres Pfarrcaritaskindergartens hat er geplant und 
mit voller Energie umgesetzt. Als ehrenamtlich tätiger Mandatsnehmer hat er 
sich pflichtbewusst und umsichtig mit Unterstützung von unserer Fr. Elisabeth 
Maderthaner um alle organisatorischen und wirtschaftlichen Belange des Kin-
dergartens angenommen.
 
Die Betriebsgröße (9 Gruppen Kindergarten und Krabbelstube) rechtfertigen, 
wie in vielen Nachbarpfarren auch, dass die Betriebsführung jetzt in die Ver-
antwortung der Caritas Oberösterreich übertragen wird. Seit rund zwei Jahren 
werden mit Vertretern der Gemeinde und Leitung der Caritas Kindergarten-
einrichtungen vorbereitende Gespräche geführt, dass mit 1.4.2022 eine gute 
Übernahme der Betriebsführung möglich wird.
 
Ein herzliches Vergelt´s Gotte an Hrn. Hans Krieger und an dieser Stelle schon alle Gute zum runden Ge-
burtstag!  
Maria Lesterl

... im Kindergarten ... in der Krabbelstube
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Rückblick aus dem Finanzausschuss!
 
Fünf sehr ereignisreiche Jahre gehen zu Ende. Welche Themen haben uns am meisten beschäftigt?
1.	 Wir haben gemeinsam zwei große Sanierungsprojekte (Pfarrheimsanierung und Sanierung der Aufbahrungs-

halle) beschlossen.  
2.	 Finanzierung der dringend notwendigen Pfarrheimsanierung: Wir konnten die Diözese, das Land OÖ und die 

Gemeinden Katsdorf und Engerwitzdorf von unserem Projekt überzeugen und zur Mitfinanzierung gewinnen. 
3.	 Finanzgebarung der Pfarre: Es ist uns gelungen, die Ausgaben auf ein absolut notwendiges Maß zu reduzieren 

und andererseits unsere Einnahmen zu erhöhen. Rund € 40.000 (!) konnten wir in den letzten 5 Jahren durch 
die Einnahmen der Inserate ansparen. Ebenso tragen unsere zahlreichen Aktivitäten jedes Jahr maßgeblich zur 
Finanzierung unserer Pfarre bei. So etwa ist es uns auch im covidbedingt nicht einfachen Jahr 2021 gelungen, 
mit 

	 Palmbuschenbinden		  € 1.800,00
	 Agape Firmung			   €    200,00
	 Erntedankfest			   € 2.900,00

Spenden in der Höhe von € 7.200,00 für die Pfarre zu sammeln. Schlussendlich konnte das Vermögen der 
Pfarre von rd. € 13.000 per 31.12.2016 auf rd. € 201.000 per 31.12.2021 erhöht werden. 
Wir danken ALLEN Beteiligten für diese solide Basis für unsere Pfarrheimsanierung. 

4.	 Haustechniker der Pfarre: Unser langjährig ehrenamtlich tätiger Herr Hubert Huemer hat nun auch seine 
Aufgabe als „Haustechniker der Pfarre“ beendet. Herzlichen Dank für die jahrzehntelange Betreuung der Hei-
zungsanlage der Pfarre an Hrn. Hubert Huemer und einen ebenso herzlichen Dank an Herrn Franz Schimböck 
für die Bereitschaft, diese Verantwortung für unsere Pfarre auch wieder ehrenamtlich zu übernehmen. 

5.	 Veränderungen im Finanzausschuss: Allen Mitgliedern noch einmal herzlichen Dank für die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit und unser hervorragendes Ergebnis, das die Freude und das Engagement für unsere Kultur 
des Gemeinsamen in der Pfarre widerspiegelt. Ganz besonderen Dank möchte ich aber schon an dieser Stelle 
unseren langjährigen FA Mitgliedern Paula Hannl und Franz Schirl sagen, die ihr Ausscheiden aus dem FA mit 
Ende dieser Periode angekündigt haben, uns aber weiterhin eng verbunden bei unseren zahlreichen Aktivi-
täten tatkräftig zur Seite stehen werden.

Ein herzliches Vergelt´s Gott an ALLE, die unsere Pfarre so großartig unterstützen! Es war uns wirklich eine 
große Freude, mit unserem Pfarrer Bruder Franz ofs und Euch/Ihnen unser Pfarrleben in Katsdorf so er-
folgreich weiter zu entwickeln.  
Maria Lesterl & Franz Schirl

Allerheiligenmehlspeisverkauf	 € 1.200,00
Bratwürstel to go 		  € 1.100,00

Kirchenrechnung 2021

Pfarre Katsdorf: E/A-Rechnung vom 1.1.2021 bis 31.12.2021 1

EINNAHMEN
Einnahmen Trauungen 107,00
Einahmen Begräbnisse 2.882,00
Einnahmen Schriftenstand 129,97
Einnahmen Friedhofsverwaltung 18.466,00
Kirchenbeitragsanteil, Zuschuss BK 23.560,78
Tafelsammlungen 7.487,61
Spenden 10.533,94
Spenden Pfarrheim 7.789,12
Messintentionen 2.227,00
Mieteinnahmen 7.830,00
Vergütung Lieferanten, Versicherung 484,27
Einnahmen Veranstaltungen 2.996,80
Einnahmen Inserate 6.700,00
Einnahmen Kerzen, Pfarrwein 287,84
Sonstige Erträge 229,90
NPO-Unterstützungsfonds 7.575,42
Zinserträge 82,26
Verkauf von Einrichtung 50,00
Zuschuss Gemeinde 5.256,65
ERLÖSE 104.676,56

AUSGABEN
Aufwand Liturgie und Pastoral 3.156,37
Personalaufwand 8.116,08
Steuern und Abgaben 260,66
Instandhaltung Friedhof 760,34
Instandhaltung Heizungsanlagen 691,19
Instandhaltung Maschinen 221,17
Instandhaltung Inneneinrichtung 257,40
Instandhaltung Büromaschinen/EDV 888,31 Stände per 31.12.2021
Instandhaltung Kirchenwald 29,00 2700 Kassa 484,69
Müllabfuhr 1.012,72 2800 Giro 6.447,68
Entsorgung 250,00 2801 Giro Bau 5.012,06
Friedhof Wasser und Kanal 306,40 2880 Sparbuch 42.957,63
Rauchfangkehrer 67,44 2881 Sparkonto Bauliche Maßnahmen 136.302,48
Strom Pfarrgebäude/Kirchenheizung 2.969,80 2882 Sparkonto Friedhof/Aufbahrungshalle 13.071,14
Beheizung, Heizmaterial 6.712,98 *
Wasser, Kanal 1.773,52
Grünanlagen und Schneedienst 164,85
Honorare Organist, Chor, Referenten 1.846,00
Pfarrblatt, Öffentlichkeitsarbeit 1.429,26 Vermögensrechnung
Aufwand Verwaltung 11.320,53 Vermögen 01.01.2021 120.415,08
KEST 20,57 Zugang 59.160,60
Anschaffung Sonstige 3.048,47 Vermögen 31.12.2021 179.575,68
Anschaffung Maschinen 212,90 Rücklagen gesamt 24.700,00
AUFWAND 45.515,96 Gesamtvermögen 31.12.2021 204.275,68

Wir danken ALLEN 
Pfarrmitgliedern für ihre 
wertvolle ehrenamtliche 
Unterstützung und Spen-

den für unsere Pfarre!  

Die Kirchenrechnung 2021 liegt bis 
8.4.2022 während der Kanzleizeiten 
im Pfarrbüro zur Einsichtnahme auf.

* Die Heizkosten betrugen 2021 € 6.712,98. Wir bit-
ten am Palmsonntag um Spenden für die Kirchen-
heizung oder mit dem beiliegenden Zahlschein.
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Vergelt's Gott für die großartige Unterstützung durch die  Pfarrbevölkerung. 
Bis jetzt wurden über 800 Robotstunden erbracht (Robot = freiwillig geleistete 
Arbeitsstunde für die Pfarre).
Vergelt's Gott den fleißigen Köchinnen und Köchen für die gute Verpflegung. 
Vergelt's Gott für die Getränkespenden.
Vergelt's Gott allen Spendern, die sich finanziell einbringen. 

Bisher fix vergebene Gewerke:
Bauarbeiten: 		  Fa. Hentschläger
Zimmermannsarbeiten: 	Fa. Hentschläger
Dach: 			   Fa. Lehner
Sanitär: 			  Fa. Pichler
Fenster: 		  Lagerhaus
Elektroinstallation: 	 Fa. Etech
Küchen: 		  Fa. Uhrmann

Herzlichen Dank!
Der Bauausschuss: Pfarrer Franz Wenigwieser, Charly Plotz, Hermann Mader und Christoph König für die Diözese, 
Adrian Höglinger, Erhard Woldrich, Josef Seyrlehner, Elisabeth Brunnhofer

Februar: Mauerabbruch im Kellergeschoß und das Einmauern des 750 kg schweren Eisenträgers, Elektro- und 
Sanitätinstatallation und Bau der Vormauern in den neuen WC-Räumen, Abbruch der Außenstiege und Saalau-
ßentüre, Verputzen der gesamten WC-Anlage im Kellerraum.

Aus unserem Bautagebuch
Anfang November: Es geht los - Beginn der Arbeiten am 4.11.2021

Ausräumarbeiten - es wird Platz für den Umbau geschaffen. Danach wird der Zugang zum Untergeschoß herge-
stellt. Die Ausbaggerung der Rampe beginnt. 

Dezember:
Die Wände im Untergeschoß werden demontiert, es erfolgt der Abbruch der ge-
samten WC-Anlagen.

Jänner:
Weitere Abbrucharbeiten werden in sämtlichen Räumlichkeiten, auch der ehema-
ligen Bibliothek, durchgeführt. Gleichzeitig werden die neuen Wände für die Sani-
tärräume gemauert. 
Installationsarbeiten für Wasser und Elektrik beginnen. 

Pfarrheimrenovierung Pfarrheimrenovierung
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Vor den Vorhang - Franz Schimböck

KFB

Liebe Leserinnen und Leser, 
als ich ein wenig in einem Buch blätterte, um eine Einleitung für diesen Artikel zu finden, ist mir ein 
Satz des Hl. Augustinus ins Auge gesprungen: In dir muss brennen, was du in anderen entzünden willst!

Ist das nicht ein schönes Motto für die kommenden Wochen, in denen der Pfarrgemeinderat neu gewählt wird, 
in denen wir uns bei der Aktion Familienfasttag einem Frauenprojekt auf den Philippinen widmen, in denen wir 
den Liebstattsonntag mit den Lebkuchenherzen und Mehlspeisen vorbereiten und die Frauenwallfahrt und das 
Frühjahrspilgern planen?
Wir sind Feuer und Flamme für alle unsere Veranstaltungen und wollen euch mit unserer Begeisterung anstecken.
Kommt, nehmt teil, helft mit, freut euch mit uns an den Begegnungen!

Für das KFB-Team: Brigitte Ortner

Aktion Familienfasttag: 
	 Suppe im Glas im BILLA-Markt Katsdorf, Freitag, 4.3. + Samstag, 5.3.2022 
	 jeweils von 9.00-12.00 Uhr
	 FFT-Gottesdienste: Samstag, 5.3. 19.00 Uhr + Sonntag, 6.3. 9.00 Uhr, 
	 Pfarrkirche Katsdorf

Kreuzweg auf den Pöstlingberg:
	 Freitag, 25. März 2022, Abgang beim Petrinum um 15.00 Uhr; Anmeldung bei Brigitte Ortner (0650.4747728)

Liebstattsonntag:
	 Verkauf von Lebkuchenherzen und Mehlspeisen am Samstag, 26. März und Sonntag, 27. März 2022 rund um 	
	 die Gottesdienste.
	 Am Sontag wird der Musikverein Katsdorf eine Musikermesse gestalten und anschließend am Kirchenplatz 	
	 aufspielen.
	
Frauenwallfahrt nach Grünau im Almtal inkl. Betriebsbesichtigung der Grüne Erde-Welt:
	 Samstag, 14. Mai 2022, 7.45 – 18.00 Uhr; Anmeldung bei Pauline Plotz (0664 73652824) und auf der RAIKA 	
	 Katsdorf, Preis: € 28,00

Frühlingspilgern:
	 Wir gehen die nächste Etappe auf dem Granitpilgerweg ab Haslach am Samstag, 11. Juni 2022; Anmeldung 	
	 und Information bei Pauline Plotz (0664.73652824)

Anbetungs-Nachmittag 
17. März 2022, 13 bis 18 Uhr in der Kirche Katsdorf
13.00 Uhr: gestaltete Anbetung - 17.00 Uhr: Lobpreis
Dazwischen stille Anbetung vor dem Allerheiligsten; 
Man kann jederzeit kommen und gehen.

Anbetung ist eine Begegnung zwischen Gott und den Menschen.
 
In der Bibel finden sich viele Zeugnisse von Menschen, die bei der Begegnung 
mit Jesus niederfallen zur Anbetung und verändert wieder aufstehen:
Die Sterndeuter huldigen dem Kind in der Krippe, fallen vor dem Kind nieder und 
ziehen „auf einem anderen Weg heim in ihr Land“ (Mt 2,11-12).
Paulus stürzt zu Boden (Apg 9,4) und nach der Begegnung mit Jesus kommt es zu einer gründlichen Veränderung 
in seinem Leben.
 
Auch uns ist zugesagt - wenn wir Gottes Nähe im Gebet suchen -, dass wir verändert wieder aufstehen. Im 
Gebet knüpfen wir eine feste Verbindung, eine feste Beziehung mit Gott und diese Beziehung verändert uns. 
Die Veränderung geschieht nicht über Nacht. Darum sollte eine innere Haltung der Anbetung, der Ehrfurcht vor 
Gottes Erhabenheit, der Bewunderung von Gottes Werken, der Sehnsucht nach Gotteserkenntnis und nach der 
Freundschaft mit ihm unser ganzes Leben bestimmen, damit wir am Ende „himmelstauglich“ werden. 
Margit Hammer

Gott freut sich über jeden, der sein 
Angesicht sucht. (Psalm 27,8)

 Bild KHG Wien

Das bin ich:
Ich stamme aus ei-
ner Großfamilie und 
wurde als achtes von 

zwölf Kindern gebo-
ren. Aufgewachsen bin ich 

in Wolfing. 1974 begann ich 
bei der Firma Pichler in Kats-

dorf meine Lehre zum Mon-
teur für Gas und Wasser, die ich

dann mit der Gesellenprüfung ab-
schloss. Ich habe dort 46 Jahre als 

Geselle gearbeitet. In späteren Jah-
ren  war ich im Verkauf und als Techniker 

im Einsatz, überall dort, wo meine langjährige 
Erfahrung im Bereich Installation gefragt war. 

Privat wurde bereits 1982 mit dem Hausbau in Bach 
begonnen und 1984 war es dann soweit: Ich habe 
meine Frau Gerlinde geheiratet, wir haben drei Kin-
der bekommen, die inzwischen auch schon erwach-
sen sind. Seit 2021 bin ich in Pension.
Warum engagiere ich mich in unserer Pfarre:
Vereinsarbeit hat mir schon immer Spaß gemacht: Ich 
war bereits ab 1978 Jungscharführer (gemeinsam mit 
Kathi Lesterl) in der Pfarre Katsdorf. Sich in der Ge-
meinde bzw. in der Pfarre vor Ort zu engagieren, im
Vereinsleben einzubringen, das war mir von Jugend 
an wichtig, weil es mich erfüllt, "weil`s mir einfach 
taugt“.
Für mich war klar, dass ich mich nach der Pensionier-
ung für eine sinnvolle, ehrenamtliche Tätigkeit ent-
sprechend meiner Ausbildung einsetzen werde, die 

dann auch 
bald da war: 
Seit Anfang 
dieses Jahres 
bin ich inten-
siv eingebunden 
bei den Umbau-
arbeiten bzw. Re-
novierungsarbeiten 
unseres Pfarrheimes. Es 
gefällt mir dort in der 
Gemeinschaft mit vielen 
ehrenamtlichen Helfern 
,den Umbau tatkräftig zu unter-
stützen.
„Was ich mache, mache ich zu 100%, 
als wäre es mein Eigentum." Man findet 
mich deshalb derzeit ganz viel auf der Baustelle, 
weil bei so einem Umbau den ganzen Tag Pro-
bleme und Fragen auftauchen, wo ich helfen kann, 
diese zu lösen – deshalb bin ich am Abend dann auch 
glücklich und zufrieden.
Die Pfarre ist mir wichtig, das Pfarrleben vor Ort ist 
mir wichtig, die Gemeinschaft gefällt mir, Menschen 
sind mir wichtig – das sind meine Beweggründe, um 
mich zu engagieren
Bericht Elisabeth Brunnhofer

PS: Wir sagen danke! Franz Schimböck wird in Zu-
kunft die gesamte Haustechnik der Pfarre (Heizung, 
Wasser, Elektro) ehrenamtlich übernehmen und be-
treuen.

Ministrant*innenaufnahme - wir freuen uns!
Am 9. Jänner wurden beim Gottesdienst die neuen MInistrant*innen offiziell für den Dienst am Altar gesegnet. 

1. Reihe von links: Simon Mayrhofer, Daniel Rogl, Sara Biermair, Clara und Hanna Kranewitter, Sophia Achleitner, 
Florentina Göpfert, Luisa Gabriel
2. Reihe von links: Moritz Gabriel, Michael Rogl, Eric Foucek, Julius Gollmann, Pascal Foucek, Leon Kastler
Nicht im Bild: Sarah und Sonja Carpella, Fenja und Maria Hofstadler, David Pirklbauer 
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Brauchtumsgebäck: Osterkipfel - Godnkipfel 
Zutaten:
1 kg Mehl (Typ 480 oder 700)
1 TL Salz
Schale einer Bio-Zitrone 
1 Würfel Germ
5 EL Zucker
12 dag Butter zerlassen
½ l lauwarme Milch
2 Eier
Rosinen

Zubereitung:
Alle Zutaten vermischen und mit der Küchenmaschine zu 
einem glatten Teig abschlagen. Zugedeckt ca. ½ Stunde 
gehen lassen. Zusammenschlagen und nochmals rasten 
lassen. Aus dem Teig 4 Kugeln schleifen und kurz entspan-
nen lassen. Oval auswalken, je nach Belieben mit flüssiger 
Butter bestreichen, ev. auch mit geriebenen Walnüssen 
bestreuen, zu einem Kipfel aufrollen. Zugedeckt nochmals 
gehen lassen, mit Ei bestreichen und mit Hagelzucker be-
streuen. Bei 170 Grad goldgelb backen.
Tipp: Teig am Abend mit etwas weniger Germ zubereiten, 
bei ca 5 Grad gut verpackt reifen lassen, am Morgen wei-
terverarbeiten. 

Dieses universelle Germteigrezept eignet sich auch für 
Allerheiligenstriezel, Roratekipferl, Mohnkronen, Buchteln, 
Schnecken, Briocheköpfe ...

Die Goldhaubenfrauen wünschen gutes Gelingen und 
ein frohes Osterfest.
Ingrid Waldhör, Obfrau

Aktuell

Palmbuschen binden

Am 24. und 25. März, 31. März und 1. April ab 
14.00 Uhr wird wieder eingeladen, beim

Palmbuschenbinden zu helfen. 
Gebunden wird in 

der Pfarrhofgarage.
Der Verkauf erfolgt am 

2. und 3. April vor und nach 
den Gottesdiensten.

Wir bitten um Materialspenden.
Diese können jederzeit vor der 

Garage abgegeben werden.

Gestorben sind
8. Dezember 	 Maria Würtl, Katsdorf, im 72. Lj.
9. Jänner 	 Johann Plotz, Katsdorf, im 81. Lj.
18. Jänner	 Hermann Langegger, Ruhstetten, im 73. Lj.

Aktuell

Zusätzlicher Öffnungstag
in der Bibliothek
Ab März 2022 erweitern wir unsere Öffnungszeiten:

Mittwoch von 16:30 – 18:30 Uhr
Freitag von 16:30 – 18:30 Uhr
Sonntag von 8:30 – 11:00

Aktuelle Neuigkeiten, Veranstaltungen und Infos rund 
um die Bibliothek findet ihr auf Facebook und auf un-
serer Webseite unter www.bibliothek-katsdorf.at.

das Bibliotheksteam

Die Pfarre Katsdorf 
gratuliert der 

Gewinnerin der Impf-
lotterie Petra Hochreiter 

aus Niederthal 
sehr herzlich. 



1918 Vergelt‘s Gott!

Danke für Ihre Unterstützung zur Infrastruktur der Pfarre!

Vergelt‘s Gott!

Danke für Ihre Unterstützung zur Infrastruktur der Pfarre!
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Alle Termine vorbehaltlich der aktuellen COVID-19-Maßnahmen. 
Bitte beachten Sie dazu den jeweils aktuellen Stand sowie die Ankündigungen und Informationen 

auf der Homepage der Pfarre: www.dioezese-linz.at/katsdorf 

13. März 	 9.00 Uhr 	 Vorstellgottesdienst 3. Klassen in der Pfarrkirche
		  17.00 Uhr 	 Konzert Wartberger Chor "pro musica" in der Pfarrkirche
17. März	 ab 13.00 Uhr	 Anbetungstag
18. März	 19.00 Uhr 	 Abendmusik zur Fastenzeit in der Pfarrkirche, St. Vitus Chor
		  20.00 Uhr 	 Generalversammlung St. Vitus Chor Verein im Katsdorfer Hof
19./20. März	 Pfarrgemeinderatswahl
27. März 	 Liebstattsonntag
3. April 	 9.00 Uhr 	 Kindersegnung in der Pfarrkirche
6. April 	 18.00 Uhr 	 Lobpreis und Anbetung in der Kirche
10. April 	 Palmsonntag
		  9.00 Uhr 	 Prozession vom Gemeindeplatz	
					     Mehlspeisverkauf
14. April 	 Gründonnerstag
		  15.00 Uhr 	 Hl. Messe für Kinder und ältere Leute
		  19.00 Uhr 	 Abendmahlsmesse, anschließend Anbetungsstunde gestaltet durch die KMB
15. April 	 Kartage 	 Die Ministranten bitten um freundliche Aufnahme beim Ratschen. 
15. April	 Karfreitag
		  19.00 Uhr 	 Feier vom Leiden und Sterben Christi
16. April	 20.30 Uhr 	 Osternachtfeier (Lichterfeier - Kerzen mitnehmen)
17. April	 Ostersonntag 9.00 Uhr Hl. Messe
18. April	 Ostermontag 9.00 Uhr: Hl. Messe
1. Mai		  9.00 Uhr 	 Erstkommunion 3. Klassen
3. Mai		  19.00 Uhr 	 Männergesprächskreis
4. Mai		  18.00 Uhr	 Lobpreis und Anbetung in der Kirche
7. Mai		  14.00 Uhr 	 Eltern-Kind-Nachmittag 2. Klassen in der alten Volksschule
8. Mai 		  9.00 Uhr 	 Ökumenischer Gottesdienst in der Kirche mit der Diakonie
13. Mai		 19.00 Uhr 	 Muttertagskonzert mit Gerald Pernersdorfer - Panflöte - in der Pfarrkirche
14. Mai		 Frauenwallfahrt
15. Mai		 9:00 Uhr	 Vorstellgottesdienst 2. Klassen
26. Mai 	 Christi Himmelfahrt - 9.00 Uhr: Hl. Messe
28. Mai		 17.00 Uhr 	 Firmung mit Propst Johann Holzinger
1. Juni		  18.00 Uhr 	 Lobpreis und Anbetung
5. Juni		  Pfingsten 	 9.00 Uhr: Hl. Messe
12. Juni		 9.00 Uhr 	 Erstkommunion Mosaik-Schule
16. Juni		 9.00 Uhr 	 Fronleichnam
19. Juni		 9.00 Uhr 	 Patrozinium
26. Juni		 9.00 Uhr 	 Erstkommunion 2. Klassen
3. Juli		  9.00 Uhr 	 Kindergartenmesse
10. Juli		  Afrika-Fest


